
^ l . 2R<3. Freitag den 3 9 . September »85O.

2 l?82. ( ,)

lÄcfcrtigle m>i^t crqedenst die Anzeiqe, daß
°'r Unterricht für die l . , 2. und 3. Klasse mil
^ Ottodcr l. I . an ihrcr Pnvatschule f ü r M a v -
u)en wiedcr beginnt.

?luch nimmt sie Mädchen um eine gemäßigt''
Vczahlu.ig in gänzliche Vcrpsicgung auf , su daß
°Uch wnngcr bemittelte M n ' n , wclcke genöthigt
Und, ihre Töchter außer dem Hanse trzichcn zu
^ i ! ' " , von diesem Ansr!)ieti>l, ^ebrauch machen
lo»»en.

Vorthei le, welche Gefertigte vor andern
Kosthäusm, zu bieten im Standeist , sind: Eine
große, lichte, trockene und im gtsundest^n Stadt«
lheile grlegcne Wohnung und unentgeltlichen
Untcrricht, sowohl in den Lchrgrgenständen, als
'" dln weiblichen Handarbeiten.

Thercsr Heß,
3lolstehe,in ^iner Mädchen^

Privlitschulc am neuen M a r t t Nr. 220.
5. , 7 8 , . ^ ^

Unterrichts Anstalt
Hnna Präger

'w Maßnehmen, Schnittzeichnen und Kleider-
"'achen, wodurch jede Schülerin daö Mast genau
"chmcn, sich seldst Schnitte ohne Lehrbuch bin-
^ " 4 bitz 5 Lektionen entwerfen l,»d nach jedem
^ u r n a l zuverlässig arbeiten kann, nach neuester,
^6>tsaßl!cher, ^^iftischer und schnell crllrnendel'
^ t h o d e ; zugleich wird auch außer dem Hause
^' Ui.t.rricht ertheilt. Derselbe im Maßnehmen

^'b Schnitlzeichncn nebst dem Versertigcn eines
^ ' d c ö kostet « ft. Da mein Aufenthalt in
"ibach nur nuck während des Winters ist, so
Maude ich mir jene i>. 1 Damen und Frau.
^'^, welche Unterricht zu nehmen gesonnen sind,
)'"'"lif aufmerksam zu machen. 'Auch sind die
. kucsten , modernsten und schönsten Schnitte von
Q ^ ^ l l der jetzigen Saison zu bekommen,

6".lplah, Haus-Nr. 2 ^ 8 , 2. Stock.
', S.paratstnnden für Klridcrmackcrinnen wer-
^ " von , 2 bis 2 Uhr M'ttüa.6 ^rtheitt^

Anf der Durchreise
nur 4 Tage!

b Montag den 22. bis Donnerstag den 25.
'. " t . , Morgens von l l bis »2 und Nach-

.. /lags u )̂„ ẑ ^ig ^. uhr^ sind die noch nie
^'henen berühmten /V/ / I '^ l<^ j>! :
^ ' Zl„^<;, l ,^t t ,»,> und eine Cloz'w«»,

ltadtischen Redouten-Saalc zu sehen.
Entree 20 kr. Erster Platz 40 kr. C. M.

3. 1759. (2)

91. EUUU V. Ziolleriidorf
macht hiemit bekannt, daß der Lehrkurs in
lhrer Privat-Mädchcnschule mit l . Oktober l. I .
beginm, und in derselben nebst allen vorge-
schriebenen Gegenständen der 4 Normalklassen
und allen weiblichen Handarbeiten, auch der
Unterricht in der Geographie, Geschichte, im
Italienischen und Französischen ertheilt wird.

O t t i l i e Ed le v. Z o l l e r n d o r f unter-
richtet auch Knaben in den ersten AnfangS-
gründen, als Vorbereitung zur öffentlichen
Schule.

Auch werden Kinder, welche diese Schule
besuchen, in halbe Kost genommen.

Wohnhaft hinter dcr Mauer Nr.2tt1
im 3. Stock und ebener Erde rechts.

Z. l 7 l ü̂  (3) """

Zur Nachricht.
Nachdem die von der Hesert'gten errichtet?

Privat« Mädchenschule am l . Oktober l. I . be-
g innt , so wird höflichst ersucht, die betreffenden
Mädchen rechtzeitig zu melden, damit dit durch
das spätere Eintreten hervorgerufenen Störungen
im Unterrichte vermieden werden.

Schließlich wird wiederholt, daß diese Schule
aus drei Klassen besteht, daß >n der ersten und
-.weiten Klasse alle 5!ehra,egenstänoe der jetzigen
l!1 und l V . (ehemals l l . und I I I , ) Klasse der
Hauptschulen, und in der dritten ooer Fortbil-
dungsklasse nebst obigen Wegenstanden auch Geo-
graphie, Geschichte, Naturgeschichte und Zeichnen
gclehret w.rdcn. Auch ist mit allen dreien Klassen
ein gründlicher Unterricht in der französischen
Sprache und in weiblichen Handarbeiten ver-
bunden.

Umständliche Programme sind bei der Ge-
fertigten im Fürstenhof, I . Stock, einzusehen.

i l a i b a c h am l l . September !«5,tt.

Leopoldme Petritsch

Haus-Verkauf.
Daö Haus Nr. 233, in der Mitte der Stadt

Laibach nächst der Schusterbrücke, an der Kreu-
zung dreier sehr belebter Gassen und sonnseitig
gelegen, 2 Stock hoch, enthaltend «5 Zimmer,
nebst andern dazu gehörigen Wohnungöbestand-
thcilcn, 6 Gewölben, welche ihrer vorthcilhaftcn
Lage wegen sehr gut vermicthet werden können,
ist aus freier Hand zu verkaufen.

Auskunft über die näheren Kaufbcdingungcn
wird auf Briefe unter der Chiffre: »S . F ' . ,
Post Pöscndorf« ertheilt.

3. 1739. (2)

Dr Garl Langmann,
Zahnarzt in Trlest,

('unti'ulla iniovn Nr. 8 0 ! , 1. Stock, ordimrt
von l> bis 5 Uhr.

Z. I7l2. (3)

Lizitations - Ankündigung.
Es wird zur allgemeinen

Kenntniß gebracht, daß am 85.
September d. F. Vormittags
von 9 bis 12 Uhr und Nach-
mittags von 3 bis 6 Uhr im
Schreier'fchen Hause, Nr. 269
in der Opitalgasse, 2. Stock,
der freiwillige Verkauf von, für
mehrere Zimmer geeigneten ele-
ganten Models stattfinden wird,
so wie auch Kücheneinrichttmgs-
stücke und viele andere Zim-
mer- und Hausgeräthschaften
an den Meistbietenden gegen
gleich bare Zcchlung hintangege-
bcn werden. Daselbst wird auch
eine Getreideputzmaschine, eine
Tuchpresse, eine Wiege und Kin-
derbetten auslizitirt-

Laibach am 9. Sept. 1856.
Z. l?66. (2)

Zur Nachricht.
Die Vorlesungen an der Pr i -

vat-Handelolehr- und Erzie-
hungs Anstalt des Unterzeich-
neten beginnen den 1. Oktober
d. F. und es wird ersucht, die
Aufnahme der Eleven m dem
Institutsiocale am Jahrmarkt
vlatze Nr. 287 anzumelden.

I «5A «U«RlT««K MzTlR?.

Hänser-Verkauf.
I n der Stadt Leoben m Oberstciermark ist ein 2 Stock hohes bür-

gerliches Haus, worauf seit 30 Jahren die Seifensiederei betrieben wird, nur
W Familien-Rücksichten gegen gute Zahlungsbedingnisse zu verkaufen,
y Besonders zu beachten lst, daß die bürgerlichen Häuser in der Stadt
Uoben durch ihre sehr großen Gememde-Vermögens-Cinkünfte, daher große
Kgünstigungen genießen, wie sonst keine Stadt in (Vteiermark und andern
Mrreichischen Provinzen aufzuweisen hat, was nur zu sehr bekannt ist, da-
ver es auch keiner wettern Detailirung bedarf,
s. Ferner ist ein ganz neues, 2 Stock hohes Zinshaus, an der frequente-
l/n Straße, dicht an die Stadt in der Vorstadt Leoben angebautes Haus
X M schönem Garten, eben auch unter guten Bedingnissen zu verkaufen
"om Eigenthümer beider Realitäten.

Johann Sackl.
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Z. 1748. ( l ) Nr . 2 ,45.
E d i k t .

Ziom k. k Btzirköamtc ^planina, als Gciicht,
wird bekannt grgcbcn -.

Es sei in dic angcsuchte Rtaffl imirung del cxc.
kuliven Feilbictiing der im Grulldbüchc Thurnlack
«»id Ull), Nr. 420 vorkommti'vcn, ill Sclischek gcle
genen, auf 3248 st, 30 kr. bewertheten Ganzyubc
dcs Franz Osela von Seuschck, wegen d.,u Herrn
Simon Sterlc von Kraindurl, schuldigen l l l st. ge
williget worden, u»d zu dercn Vornahine die Feilbie
tungslermine aus dcn 23. Oktober, dcn24,Novcm
der und den 23. Dczcmbcr l, I . , jedcsmal Früh
10—12 Uhr im Gerichlssitzc mit dem flühern A n i
hanqc anberaumt worden, wovon die Kaustustigen
verständiget werden.

K. r. Bezirksamt P lan ina , als Gericht, am
24. April 185tt.

^ . 174^. ( l ) Nr . 2142.
(3 d i t t.

Von dcm k. k. Vezirksamte P lan ina, als Ge.
richt, wird hiermit bekannt gcni^chl:

Es sci von diesem Gciichte liber das Ansuchen
des Hrn . Mathias Wolfinger von 'Planina, gcgc»
Johann Kuschlan von Laase. wegen ans dem Zah,
lungsauftrage vom 16 Februar 1844, Z. 575,
schuldigen 500 st M . M . c. -z. < - , >n die exekutive
öffcoilichc ^eistcigeruüg der, dem letzteren gehör,
gen, im Gilinrbliche S t . Margarelh 5 ,̂l» Urb. Nr,
2 vorkommcnddl l/^ Hübe in l!aasc, im ger-chtlich
erhobenen Echätzungöwellhe von 2409 st. 10 kr.
M . M . gcwil l igcl, lind zur Vornahme dc,selben
im Gcrichtssitze die Feilbietunf,stagsatzu»gen auf d«n
23. Oktober, auf den 24. November und auf den
23. Dezember I, I . , jedesmal Vormittags l«—12
Uhr mit dcm Anhange bestimmt worden, daß oblge
Realität nur bei der lebten auf den 23 Dezember i. I .
angedeuteten Feilbictung bci allenfalls nicht erzieltem
oder ul'crbotenrn Schätzungswerthe auch unter dem,
selben an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Die Lizitaliunsbedingnisse, das Schätzungspro.
tokoll und der Grundbuchsexlrakl tonnen dei dlesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesrhe"
werden

N. k. Bezirksgericht Plcmina am 24. Apri l
1856.

Ä 7 l ? 4 5 . ( ' ) ^ l . 2 I44.
E d i k t .

Von dem l°. k. Uezirksamte Planina, als Ge-
richt, wird bekannt gegeben, daß in der Exekulions-
fache des Herrn S imon Stcrle von Krainburg, wider
Michael Kmiz von Kirchdorf, pclo 166 ft. 33 kr.
und 55 st. c. 8. c , in die angcsuchte illcassumirui'g
zur Feilbietung der, dem Letzter» gehörigen, im
Grundbuch« Loitsch »ud Reklif Nr . 10 vorkommen-
den, auf 3524 st. 50 kr. bcwertheten Halbhube ge>
williget worden ist, und daß zur Vornahme dewl
den die Termine auf den 23. Oktober, den 24. No '
vtmber und dcn 23, Dezember, jedesmal jrl'il) 11
— l2 Uhr im GcrichlZsitze mit dem vorigen Anhange
anberaumt wordcn sind, wovon di« Kaustustigen vcr-
standigtt werden.

K. k. Bczirksanll Planina, als Gericht, am 24.
Apri l 1856.

Z. »746. ( l ) Nr . 2419.
E d i k t .

Von dem k. t. Blznksamte Tressen, als Ge<
licht, wird bekannt glmacht-

Es hade über Ansuchen des Johann Gritscher
von Moräutsch, die Einleitung der Amortisirung der
auf dtsscn Namen lautenden, in Folge a. h. Palen
tc5 vo>n 26. J u n i >854 von dem k. k. Steucramtc
Treffen ihm ausftcserligten und in Verlust gerall)?
nen AnlehenSzcrtisikate Nr. 657 und Nr. l446 i»
pr. 20 st , bewilliget.

Demnach werden al le, welche auf obiges Zer,
tisikat Ansprüche haben, hiemit erinnert, diese binnen
Einem Jahre hier^mts so gewiß anzumelden und
darzuthun. widrigens sie nach Verlauf dieser Frlst
„icht mcdr gehört, und gedachte Zcrlislkatc für null
und nichtig erklärt werdcn.

K. t. Bezirksamt Treffen, als Gericht, am I I,
August 1856.

I . ! 7 t 7 . (1) Nr . 2604.
E d i t t.

Von dem k. k. Bezirksamte Treffen, als Ge
l icht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es habe in die exekutive Feilbietung der, dem
Matthäus Tcrlcpp ßehöligcn, im Grundbuche der
Harschest Trcffm 5nl^ Urb. N r . 94 und 142 vor
tommmben, lc.ut Schäliungsprutokolls vom 18.
September »854, 3, 2 7 4 1 , gerichtlich auf 420 st,
N0 kr. dewerthetcn Ginzhube zu Preska, wcgc» der
Frau Amalie Gresscl von Tressen, aus dem Urtheile
vom 18. März l « . ^ . Z. 889 . schuldiger 35 st. 3 lr .
sammt Exckutlonökosten «/will iget, und zu dcrcn
Bolnahmc die Tasssahmigen

a u f den 7. O k t o b e r ,
„ » 3. N o v e m b e r

und ,) » 2. D e z e m b e r l. I . ,

icdtv'lial Vc'!> 9 bls l 2 Uh> ^ormüt . igs in loco der
Rcalital mit d<m Alihan^l' bestimmt, daß diese
>)icalllat ln«r del der t>>iilc>> Tac>s<>l̂ uiig wcrdc u».
tcr dem Schatzmigbwcrtye hintangegcdcn werden.

Das Schatzungspwlokoll, die ^iz!t>uionc'l'cding.
nisse und der Gllindbuchsrxtrakt können hieramts
eingesehc» wcrocn.

K. k. !i5ezisläamt Treffen, als Gericht, am
28. August l856. ,

3. 1748. ( l ) ^ Nr . 5174
E d i k t .

I » dlr Erckutionss^chc wider Katharina Göstcl
von ^»löribl Nr . 6 , pcto. laufenden Steucrlu'ckstan.
des per 6 l st. 4 9 ^ kr. c. ». c., sind die Feilbie
llingsccrmine ob der derselben gehörigen, im Gmnd-
buche Golischce 8ul) Nett. 9lr, 1 «24 colkoninnlldci!,
auf 490 st. bewerthetcn '/4 Hübe, auf dcn 3. Ecp '
tember, dcn 3. Oktober uno dcn 5. November 1856,
jedesmal Vormittags von 10 — 12 Uhr im Ge-
richlssitze mit dcm Anhange anberaumt worden, daß
dlc tiiealilat bei den letzten Terminen auch unter
dem Schaliungswcrlhe hinlarigegeben wcrden wird.

Das Schatzungsprotokoll, der GruxobuchSlx-
trakt uild die ^izttationsbedingniffe könneil hierge^
gerichls eixgeschen werdcn.

K. k. Bezirksamt Gvltschee, als Gericht, am
27. J u l i 1856.

Z. 6lO8. ,
Bc i der crstm Feilbietui>gZtags.chung ist kein An^

bot er lolgl , daher ric zwcttc Fclldietilügü-
lagsatzullg auf den 3. Olloder d. I . bĉ
stimmt wird.

K. k. Bezirksamt Gotlschcc, als Gericht, am
6. September l856.

Z. 1749. ( l ) Nr. 2288.
E d i k t ,

Von dem k. t. BezirtSamlc Radm»nnsdors, als
Gericht, wird hicmil bekanilt gcmacht:

Es sci über das Ansuchen rcü Anton Smrekcr
von Kropp , gegen S lmon Aschinann von Hropp,
wegen auo dem gcrlchllichcn Vergleiche vo>n 28. Ob-
lover 1853, ^ j . 4553, schuldigen 300 st. E. M .
l̂ . ». c., in dle cicekutlue öffenlltche Versteigcruüg
der, dem lletzlern gehöligcn, ini l^rundbuche der
vormaligen Herrschaft Radnlannsdors ^lili Post-Nr.
3 9 2 , 393 , 394 , 395, 396 , 397. 39« , 399, 400,
4 0 1 , 402, 403, 404, 405 und 407 vollommei>0cl,
Zamhammelalllheilc, im gerichtlich erhöbe»,e», Schal,
zungswerlhe von 1050 f l . E. M . gcwlUiget, und
zur Vornahme derselben dlc exetutiven Anldiclungs.
tagsalHUNgcn auf dcn 25. Oktober, auf dci» 22. No--
vembcr uno auf d«n 20. Dezember l. I . , jedesmal
Vormttt.igü u>n 9 Uhr in der lxeiorligen Gerichts»
kanzlei mlt dcm Anhange bestimmt werden, daß
die seilzubietcude Rcali ial l lui b(i der letzten Feilbic.
tung auch unicr dcm Schatzullgvwerthe an den Meist-
bietenden hintangegeben werde.

DaS SchaiMlgbprotokoll, der Grundbuchser-
I iaN uno diesen,
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn cinge»
seheil wcrdcn,

K. k. Bezirksamt Radmannsdvlf, als Gnicht,
10. August 1856.

Z, »750. ( l ) Nr . 3318.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamle Laas, als Gericht, wi ld
hiermit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Tablllargläubigcrä
Andreas Skradez von Ulaka, die iiielizilanon der
dem Jakob .')>oömann von Großublak gehörig gewe^
scnen, daselbst qclcgcncn, und im vormaligen G'-und'
buche der Hcnschast NadNschek «ul̂ > Urb. Nr . 17^18
vorkommenden und vom Johann Aaraga von Kram»
plc , nun selig, im Erckutionöwcge erstanoenen
Vicalitat, im gerichtlich lrhobencn Schatzu»göwe,lhe
pr. 2496 st., auf Gefahr und Koslcn dcö ErstchelS,
wegen Nichtzuhaltling der Fcildittungsbcdingnisse,
bcwilligct und zur Vornahme derselben die einzige
TagsatzUllg auf dcn 20. Ott^der l. I . früh um 9
Uhr ill loco der Rcali lat mit dcm Bc is^c angrord.
»et wordcn. daß dicse Re<illlä'l bei öcrscldcn nölhl-
gensalls auch linier dem Schatzungswerlhe veräußclt
werdrn w i ld .

Das ^chalzungöpllttokoll, der Grundbuchsex
lr.ikt lind die Lizilationsbedingnisse köi'nen inzwischen
täglich hieramls eingesehen werden.

K. 'k. Bezirksanlt Laas, alb Gericht, am 16.
August 1856.

Z. I 7 5 l . ( I ) Nr . 3298
E d i k t ,

Von dem k. k. Bczirtsamtc i!aas, als Gericht,
wird hiermit bckannt gemacht:

Es sci die er.tul!vc Fcilbictlmg der, dcm Exe.
kütcn Peter S l r i t o f von Eaincije gehörigen, im
vormaligen Grundbuchc der Hcrlschast Nadlischck
^ul) Urb. Nr . 240^236 U. 246^232, Rctt. Nr. 458
und 460 vmkommendcn, laut Protokolles llu pi»2».

^ 28. Jänner »849, Z. 303 . auf 400 st. bcwelthetm
> Realität zur Einbringung der, dem Josef Modiz

..us drin crcklltiven intabulirt<i, Urthcill' ddo. 2l^
August 1.8,8, ^ 22!»2, schuldigem «,9l st. l«l>>
(-. « <., bewilliget lull) zu (crcn Vo!»a!)inc ric
Tagsatzungen auf den 16. Oktober, a'cN dcn >?.
November u„d ai«! den 18, D u m b e r I. ) , , jcdcs'
mal Vormittags von 9 bis l2 U!,r im Orte del
^'calilät mit dem Blis^tze an^ordnet, daß dicsc
Ncalltat bei dtr ersten und zweiten Tags.ilzunss »uil
um oder über den Schätzungswerth, bei verdrill?»
abcr auch unter demselben veräußert wcrocn wlnt?c.

Dag Schatzungsprotokoll, der Grui ldbl iäM' '
trakt und die ^izit^tionsbcdingniffc crliegcil hicrgerichls
zl<r beliebten Einsichtnahme.

K. k. Bc^ i rk^mt 6aas, als Gericht, am l ^
August 1856,

Z. «753. ( ! ) Nr. 467s.
E d i k t.

Vo,i dem k, k. Bezirtsamte Wippach, als Gt'
richt, wird hiemil bekannt gemacht.

Es sri üdlr d̂ iS An suckln des Hcri n K^/l
Pi t lnru von Prawalo, Machthaber des Hrn Io>e>
Vcscl von Adclsber.q, ^eqen Anton Mal l ik voil Loscht
wegen aus dcm wirthschailsämtlichin Vergleiche vl'»>
»7. Ju l i 1847, Z. 274, schuldigen 217 fl. 32 ll>
C. M . c. «. c. , in die Ncassumirung der mit O<"
scheid vom 22. Februar 1855. Z. 1005, bewilligte»
drillen exekutive» öffentlichen Vcrsteiqeriiüg d>žr, dcM
üetztcrn gehörige», im Grundbucbc dcr Hcrlfta!t
Wippach 8ul) Urb. Nr . 275, Rett. Z. 27. uorko,"'
MlNden RccUilälcn, dann der im Grunddüche dcs
Gutes Lcutcnburg bu!) Urb. Nr . l , Nekt, Z. 1 " " '
kommenden ' / ^ Hubc der, ebendort 5lil> Url'. ?^'
4V2 vorkommenden ' ^ Hübe, und endlich dcs i>u
Gruiidbliche der Hl ! l ,a ,a! t Haasl'/rg zub llrb, ^ l>
!77 vorkommende» Weingartens ^ ' l ' lü i ' r i l : l)i5ll?l-5l<''
im sserichtlicl) erhobenen Schatzunnswcrthc von 3845 si'
gewi l l ig ' t , und zur Vornahme derselben die nelitl'
liche dritte Feilbietungs-Tagsatzunc; auf den > '̂
Oktober 1856 Vormit tags um 9 Uhr im Orte dtt
Realitäten mit dem Anhange bestimmt wordcn, daß
die fcilzubie'.cndtn Realitäten bei dirser dritte"
F.'ilbietung auch unter dcm Echätzungswcrlhe <"'
den Meistbietenden hintangeqcl'en werden würoc»

Das Schatzunsssprotokoll. dcr Grur.dduchü,rtt/nt
und die i!izitalion?bedinq»isfe können bei dic>e>"
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingcse^»
wcrdcil. ^

K. k. Gezirksamt Wippach am 26. Allg"!l
1856.

Z> 1770. (1) Nr . 27?"'
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? Sencsctsch, "'"
Gericl)t, wird hiermit bekannt gcmacdt:

Es sei über Ansuchen dcs Hrn , Kar l PreMl""
von Präw. ' ld , als Machthaber ocS Hcrm Oreciol
Iurza von P lan ina, geqen Lukas Kauzhiz'.) ^'^
Bukuj»', wegln schuldigen 100 st. c. z. <̂  , die "»
Bescheid vom 30. Jänner l. I . , Z. 470 . a»f ^ '
7. Jun i l. I . angeordnete drille ''r»'kulwe Fcill.'^
lung der, dcm Letzter» gehörige», im Gru»^' l>"
der Herrschet Lucgg ^lil^' Urb ' Nr, 90 '/4 ""ko'N-
mcnden Ncalität, i<n gerichtlich erdobeücn Schätz l i "^

^werlhe von 2342 fi/30 kr. l Z M . , auf de" ' ^ ' ^ «
^ tobcr 1856 Vormittags 10 Uhr hieramts mit oe>
Anhange übertragen wordcn, daß die feilzubieten
Rcalilat auch unter den, EchätzunqZwcrthe a« ^
Meistbietenden liilnailgegrben werde.

Das Schätz»»gftprl'to!oll, dcr G r u n d l ' l i c l ^
! trakt und die Lizitationsbcdingmfsc tönncn dci ^
senl Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn ll

' gcschcn werden. ,„
K. k. Bezirksamt Scnosetfch, als Gericht, "

7. Jun i 1856. .̂

: i . 1 7 7 1 . " ^ N ^ 2 5 s '
E d i t t. ,ls

Von dem k. k. Vezirksamle ScnoscticY,
Gcricht, wird l inmit bckaiitN gemacht: ffsaü'i

Es sei uder das Ansuchen dcs Anton - N , ^ ,
von Grachovo. nun in Rakek, glgen i!ukas l^l' ^ ̂
von Hrenuvitz, we^eil schuldigen !0tt st. (HM> ̂ ' ^,,,
in die cxcklilive össentli<l,c Vcrstcig^rling ^ ^ / ^ < u '
^etztsln gehörigen, im Gniiidbuche detz ^ " ^ , ^s it"
kc'fcl 5i.il, Urb. Nr . 65 vorkommenden 3lcal!U ^
qevichllich rlhobeucn Schahunssswclthe von ' ^ ^ ^ .
45 kr. E M . gcwill iget, und zur Vornahme ^
dcn die erste Fnlbictungslagsatzni'g ""s . ^it
Oktober, die zweite ^ilf dcn 22. Novcml'cr ^ ^ ,
dritte auf den 23. Dezeml'er ! 8 5 6 , itdcs"u^^,„gc
mittags um 10 Uhr hicramls mit dein ^ , i l ä t
bestimmt worden, daß die feilzubietende ^ ^ c <
nur l'ei dcr letzten Feilbietung nucl) untcr ^ ' .gcdi"
zunqswcllhe an dcil Mtistbictcndcn hl» l ' " ^
wcrdc. db»^ ' '^ '

Das Schätznngsprotokoll. dcr G " ' " ^ i c f t " '
trakt und die ^izitalimlsbcdinjinissc kömicü .^^scl)l"
Gtrichte in den gewöhnlichen Amts,Umdcl'
werden. O,.richt, "

K. k. Bezirksamt Senoselsch, "'^
2. Juni 1856.


